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Das Amt für Verkehr teilt in Abstimmung mit moBiel zur Kommunikation der Ergebnisse der Vorpla-
nung der Verlängerung der Stadtbahnlinie 1 (Mobilitätslinie) und zum Ausblick auf die Detailplanung 
der Gesamtstrecke mit: 
 
Kommunikation der Ergebnisse der Vorplanung 
 
Ein transparenter und stetiger Dialog mit Politik, Betroffenen und der Öffentlichkeit ist für die Stadt und 
moBiel weiterhin sehr wichtig. Daher fanden im September 2022 Informationsveranstaltungen in Klein-
gruppen für die von der Planung in Sennestadt Nord betroffenen Eigentümer:innen statt. Ende 2022 
finden noch zwei größere Eigentümerversammlungen (in den Bereichen Travestraße und Endhalte-
stelle Alsterweg) statt. Nach der öffentlichen Information der Politik Ende Oktober fand am 2. Novem-
ber eine Hybrid-Veranstaltung zur Information der Öffentlichkeit statt. moBiel und die Stadt Bielefeld 
freuen sich über die rege Teilnahme (ca. 170 Personen vor Ort und 70 Personen online), werden die 
zahlreichen Rückmeldungen nun prüfen und ggfs. in der Weiterplanung berücksichtigen. Ziel bleibt es, 
die Planung mit den Bürger:innen vor Ort abzustimmen und somit die Akzeptanz für die Mobilitätslinie 
zu erhöhen. 
 
Ausblick: Detailplanung für die Gesamtstrecke 
 
Aus der Vorplanung in der Sennestadt Nord ergeben sich folgende fachliche Prüfaufträge:  

 Der INSEK-Rahmenplan „Städtebauliche Einbindung der StadtBahn“ mit zukünftiger Gestal-
tung des Zentrums soll im Frühjahr 2023 öffentlich vorgestellt werden.  

 Die Parkraumuntersuchung rund um die Elbeallee, zur Betrachtung des zukünftigen Bedarfs 
und Angebots an Parkraum bei der StadtBahn-Verlängerung, soll Anfang 2023 vorliegen. Die 
dafür notwendige Parkplatzerhebung fand am 15. November statt. 

 Die Untersuchung zu P+R-Anlagen entlang der Landesstraße (Kapazitätsbedarf, Lage und 
Gestaltung) läuft bis Anfang 2023. 
 

Diese Prüfaufträge sowie die Weiterplanung der vorgestellten Vorzugsvariante und die Umweltverträg-
lichkeitsprüfungen sollen in der Entwurfsplanung erfolgen. Diese soll Anfang 2023 beginnen, gefolgt 
von der Genehmigungsplanung. Ein kontinuierlicher und transparenter Dialog mit der Politik, den An-
wohner:innen und der Öffentlichkeit bleibt ein wichtiges Anliegen von moBiel und der Stadt Bielefeld. 
Daher werden wir wieder informieren, sobald Ergebnisse für die oben genannten Prüfaufträge vorlie-
gen, voraussichtlich im Laufe des Jahres 2023. Ziel von moBiel und der Stadt bleibt ein erfolgreiches 
Planfeststellungsverfahren mit Einreichung der Unterlagen ab Mitte 2024. 
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